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Amtliche Bekmmtmachungen

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der in 28
Kabeln eingetheilten großen Rathswiese in hiesiger Flur
deren örtliche Lage und Grenzen vor dem Termin von un
serem Wiesenaufsehsr Herrn Schräpler auf Verlangen an
gewiesen werden können auf die 6 Nutzungsjahre 1888
bis incl 1893 unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen ist ein Termin auf

Mittwoch den K8 Januar ds Js
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagegebäude
anberaumt wozu Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 2 Januar 1888
Der Magistrat

Am Donnerstag den 12 Januar dieses Jahres Vor
mittags 10 Uhr soll auf der Rathsstube im Waagege
bäude ein an der westlichen Mauer des Nordfriedhofes
belegener Landfleck zur Aufstellung einer Bude zum Ver
kauf von zur Schmückung der Gräber auf dem Friedhofe
zu verwendenden Kränze und Blumen unter den im Ter
min bekannt zu machenden Bedingungen für die Zeit vom
1 April bis dahin 1889 öffentlich meistbietend verpachtet
werden wozu Reflectanten hiermit eingeladen sind

Halle a S den 2 Januar 1888
Der Magistrat

Beim hiesigen Hospitale in Glaucha ist eine Kaufstelle
zu besetzen Reflectanten auf folche haben sich beim Vor

steher der Anstalt Stadtrath Zeruial Sparkassen
gebäude Rathhausgasse Nr 1 zu melden

Halle a S den 3 Januar 1888
Der Magistrat

ß Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs K Sch
sind vom Schiedsmann Herrn Hünicke zur hiesigen Ar
men Kasfe gezahlt

Halle a S den 5 Januar 1888
Die Armen Direktion

Redaktioneller Theil
Halle den 6 Januar 1888

für ein principiell wie praktisch so schwerwiegendes Votum
Die Hauptaufgabe des jetzigen Reichstages bleibt

indessen die andauernd namentlich unsere großen In
dustriellen beschäftigende Alters und Jnvalidenverforg
ungsvorlage welche indessen erst gegen Ende des Monats
so weit gediehen sein wird daß sie dem Bundesrathe wird
vorgelegt werden können von welchem sie alsdann bald
an den Reichstag gelangen wird

Im Auslande war selbstverständlich auch hauptsächlich
von Krieg und Frieden die Rede in letzter Woche vom
Frieden erheblich mehr als vom Kriege welchen letztern
nur noch einige galligte Blätter in Rußland bezw Frank
reichs anzufachen streben dadurch daß sie das Mißtrauen
fäen zwischen Oesterreich Ungarn und Deutschland

In Serbien war der Sturz des Kabinets Ristic das
Hauptereigniß der Woche welches nur infolge der fried
licheren Konstellation an Bedeutung für die übrige Welt
verloren hat Ristic hat sich außerdem so schmählich be
nommen daß vielfach geglaubt wird er werde niemals
wieder Mimstex werden Da dürfte man jedoch die Ge
wandtheit des Mannes und die Unzuverläffigkeit der Zu
stände in Serbien unterschätzen

Das zweite Ereigniß im Auslande ist die Feier des
päpstlichen Jubiläums welches unter der Theilnahme der
gesammten katholischen Welt begangen worden Wie
schon mitgetheilt haben auch nichtkatholische Fürsten dem
Papste Glückwünsche und Geschenke übermitteln lassen An
die Vertreter der italienischen Diöcesen hat Leo XIII eine
Ansprache gerichtet die sich in scharfen Worten gegen seine
Behandlung seitens Italiens wendete und in welcher er an
seiner Forderung auf Wiederherstellung der weltlichen Herr
schaft unbedingt festhielt Die Ansprache scheint böses Blut
gemacht zu haben wenigstens wird berichtet daß die va
ticanischen Blätter die Ansprache nur in abgeschwächter
Weise wiedergegeben hätten um nicht dem Schicksal der
Confiscation zu verfallen Eine Allocutiou d s Papstes
an die bayerischen Bischöfe scheint in der intransigenten
Centrnmspresse Deutschlands die Hoffnung auf eine neue
Auflage des Kulturkampfes diesmal speziell in Bayern
wachgerufen zu haben Der Bürgermeister von Rom Her
zog von Torlonia ist von der italienischen Regierung Knall
und Fall abgesetzt worden weil er dem Kardinal Viear
unbefugter Weise die Glückwünsche des römischen Gemeinde
raths zum Jubiläum des Papstes übermittelt hat

Das neue Jahr hat gut angefangen Die Kriegswolken
jagten eilig davon vor all den friedlichen Neujahrsan
sprachen und namentlich war es das Neujahrsgeschenk
des deutschen Reichskanzlers an die sorgenbedrückte Welt
die Veröffentlichung der gefälschten Aktenstücke was zur
Klärung des politischen Horizonts so wesentlich beitrug
Die große Welt kleiner im Labyrinthe der Politik nicht
heimischer Leute fragte nicht viel ob Graf Peter Schu
walow die Erlaubniß zur Veröffentlichung überbracht
General v Schweinitz darum decorirt wurde sie fühlte
nur instinktiv daß die Veröffentlichung der so viel ge
fälschten Noten ein Beweis sei dafür daß sich Berlin
und Petersburg wiedergefunden daß man in Peterburg
eingesehen das der deutschen Politik der Vorwurf der
Doppelzüngigkeit jedenfalls nicht gemacht werden könne
Und diesem instinktiven Gefühle der Zeitungsleser gaben
im Lause der ersten Jahreswoche die Großaugurn der offi
ciösen Blätter und die gesammte Presse des ganzen Welt
theils freudigen Ausdruck Sonach dürfen wir hoffen
daß die parlamentarischen Arbeiten die bald beginnen wer
den unsere ungetheilte Aufmerksamkeit werden erhalten
können Der preußische Landtag ist auf den 14 d Mts
einberufen worden und drei Tage später tritt der deutsche
Reichstag zusammen Der erstere wird jedoch in der be
vorstehenden Session kaum die Aufmerksamkeit auch nur
in Preußen fesseln können da die ihm zugedachten Vor
lagen gering an Zahl unbedeutend und von keinem allge
meinen Interesse sind Nur die Schleswig Holsteiner
dürften ein größeres Interesse an einem und die preußische
Beamtenwelt an einem andern Theile der Landtagsarbeiten
nehmen Anders verhält es sich mit den bevorstehenden
Reichstagsverhandlungen Die hochgehenden Wogen des
Kampfes für und wider das wesentlich verschärfte Sozia
listengesetz glaubt man schon jetzt in der Presse zu sehen
ihr Branden vernehmen zu können und im sozialdemokrati
schen Lager soll man wie in den jüngsten Tagen verlau
tete sogar bereits beschlossen haben für den Fall der An
nahme der Expatriirung die übrigens der Bundesrath
mit einer nicht gerade wesentlichen Modifikation der
Anwendbarkeitsbestimmung genehmigt hat sich an Wahlen
nicht mehr zu betheiligen Es ist indessen noch sehr frag
lich ob im Reichstage eine Majorität zu finden fein wird

Der Kaiser hat auf die aus Anlaß des Jahres
wechsels dargebrachte Glückwunsch Adresse der Berliner
Stadtverordneten folgende Antwort erlassen

Die Stadtverordneten haben Mir in gewohnter Weise die
xreude gemacht Mir in einer Adresse ihre Glückwünsche zum
leuen Jahre auszusprechen Ich danke Ihnen dafür von gan

zem Herzen Tief gerührt hat Mich besonders die innige
Theilnahme welcher Sie für die schwere Erkrankung Meines

rrn Sohnes Seiner Kaiserlichen und Königlichen Hoheit des
ronprinzen in warm empfundenen Worten Ausdruck geben

Der Allmächtige deffen Rathschluß unerforfchlich ist hat über
Mich und Mein Haus damit eine ernste Prüfung verhängt
Groß ist Mein Schmerz über diese Heimsuchung welche Meinen
Herrn Sohn nun schon seit langer Zeit nicht nur von der vollen
Ansführung seiner Berwsvflichten sondern auch von seiner
Heimath fern hätt Mit dem ganzen Volke welches dem Lei
denden in seltener Einmütigkeit seine mitfühlende Liebe zu er
kennen gegeben hat hoffe Ich zu Gott daß Er in Seiner
Weisheit Alles zum Besten wenden werde Mit großem In
teresse habe ich in Ihrer Zuschrift zum Theil Meine eigenen
Wahrnehmungen bestätigt gefunden daß Meine Residenzstadt
Berlin sich im abgelaufenen Jahre wiederum weiter entwickelt
hat Ich wünsche ausrichtig daß die Stadt zum Besten ihrer
Bürgerfchaft auch ferner auf diesem Wege fortschreiten möge

Berlin 4 Januar 1833 gez Wilhelm
Die Angabe daß unser Kaiser anläßlich des Neu

jahrsempfanges die feste Zuversicht auf Erhaltung des
Friedens ausgesprochen hat keinen Widerspruch erfahren
man ist daher in der angenehmen Lage dieselbe als zu
verlässig anzusehen Auch sonst liegen mancherlei beruhi
gende Momente vor Man hört daß in dem Neu
jahrstelegramme des Kaisers Franz Josef an den Kaiser
Wilhelm sich folgende Stelle befunden habe Möge
Gott geben daß die verworrene politische Lage sich baldigst
kläre damit unsere Völker beruhigt werden und die Seg
nungen des Friedens erhalten bleiben Nach dem
selben Blatte heißt es in Londoner diplomatischen Kreisen
der französische Botschafter in Berlin Herbette sei vom
Präsidenten Carnot beauftragt worden anläßlich des
neuen Jahres dem Kaiser Wilhelm die Versicherung zu
ertheilen der Präsident sei von der Nothwendigkeit für
den Frieden derartig überzeugt daß so lange er an der
Spitze der Republik bleibe kein französisches Kabinet eine
kriegerische Politik einschlagen würde

Vielleicht wird nun auch die bulgarische Frage einer
Lösung zugeführt Die russische offiziöse Presse betont
daß Rußland nichts weiter verlange als die Wiederher
stellung eines dem Berliner Vertrage entsprechenden Zu

standes in Bulgarien Ein solcher Zustand hätte indeß
längst wieder hergestellt sein können wenn auf russischer
Seite etwas mehr guter Wille hierfür bekundet worden
wäre jedenfalls wird von der Forderung nicht abgegangen
werden können daß Rußland wenn es andere Vorschläge
verwirft nun selbst sagt was es eigentlich will Von
französischer Seite ist die Berufung eines europäischen
Congreffes zur Regelung der bulgarischen Frage angeregt
worden Der Gedanke hat indeß keine Aussicht auf Ver
wirklichung demselben lag auch wohl nur das Bestreben
zu Grunde Frankreich in einer europäischen Frage nicht
in den Hintergrund treten zu laffen

Die Budapester Korrespondenz meldet aus Sofia daß
Fürst Ferdinand von Bulgarien an den Kaiser
Franz Joseph eine Neujahsgratulation richtete Nach
dem citirten Blatt unterschrieb sich der Fürst Ferdinand
Fürst von Bulgarien Der Kaiser soll durch Vermittel
ung des Oberst Hofmeisters seinen Dank ausgesprochen
haben und zwar unter der Adresse Seiner Hoheit dem
Prinzen Ferdinand von Sachsen Coburg mithin von das
Bischen Bulgarien keine Rede

Die Nordd Mg Ztg beschuldigt die französischen
Blätter daß sie fast ausnahmslos Mißtrauen zwischen
Oesterreich Ungarn und Deutschland zu säen
bemüht seien Nicht einmal schreibt das offiziöse
Blatt der Nachweis der begangenen diplomatischen Fälsch
ungen ist im Stande die Kriegshetzer an der Seine stutzig
zu machen Sie ziehen aus der Veröffentlichung des

Reichsanz und aus den übrigen neuerlichen Manifesta
tionen der deutschen Politik nur den Schluß daß der Reichs
kanzler Fürst v Bismarck auf Kosten seiner Verbündeten
mit Rußland seinen Frieden zu machen bestrebt sei und
die Rep fr richtet heute an Oesterreich Ungarn und
Italien die höhnische Frage was für ein Interesse sie nur
bewegen könne einem so anspruchsvollen und unsicheren
Gebieter zu dienen Der Verdruß über die jüngste Wend
ung der internationalen Angelegenheiten spricht aus dieser
plumpen Insinuation so deutlich daß es genügt dieselbe
niedriger zu hängen um jeder weiteren Beschäftigung da
mit überhoben zu sein

Keine koloniale Frage beschäftigt augenblicklich das öffent
liche Interesse mehr als die Entdeckung der Goldfelder
im Hererolande Wie wir schon vor einigen Tagen melden
konnten wird sich zwecks Regelung der Ausbeutung der Felder
auch unsere Reichsgesetzgebung mit der Frage zu beschäftige
haben und sind die Arbeiten zur Fertigstellung eines Goldge
setzes bereits im Gange Das Goldfeld liegt wie die

Schles Ztg schreibt in der Nähe von Otyimoingue auf dem
Hügel einer Insel in dem zur Sommerzeit allerdings trockenen
Swakopslusse Indessen ist dies keineswegsZdie einzige Stelle
wo goldführendes Gestein vorhanden ist Die Eingeborenen
zeigten Stücke voll goldhaltiger Erze von noch unbekannten
Orten Wie übrigens anderweitig verlautet enthält der Ver
trag den Scheidweiler mit Maharero abgeschlossen und auf
den sich Ersterer bei Erhebung seiner Ansprüche stützte gar
keine Konzessionen sondern uur Bewilligung von Hoheitsrechten
die jederzeit zurückgezogen werden konnten und keine Gegen
leistung festsetzten

Die Nordd Allg Ztg andere diesbezügliche Nachrichten
dementirend theit mit Einige Arbeitgeber haben allerdings
den Arbeitervertretern gegenüber bei ihrem Gesuche um Ur
laubsbewilligung behufs Theilnahme an den Spruchsitznngen
des Reichs Versicherungsamts darüber Klage geführt daß de
ren Wesenheit dem Geschäfte großen Schaden bringe und diese
Klage näher begründet Es wurde zwei Arbeitervertretern die
Wahl gestellt entweder ihr Amt als nichtständiges Mitglied
des Reichsversicherungsamtes niederzulegen oder aus ihrer Stel
lung in dem Geschäfte auszuscheiden

Auf der bevorstehenden internationalen Ausstellung
zu Melbourne wird Deutschland vorzüglicher Weise durch
Werke der bildenden Kunst Maschinen musikalische Instrumente
Druckwerke phothographische Abdrücke und Apparate mathe
matische und physikalische Instrumente Möbel und Zimmer
einrichtungen Kleidungsstücke Chemikalien und Apothekerwaa
ren Leder Telegraphen Apparate Gummiwaaren Bier und
Ligueure vertreten sein Die Schifffahrtsgesellschaften gewäh
ren für Ausstellungsgüter gegen 25 Prozent Frachtermäßigung
die deutschen Eisenbahnen 50 Prozent

Die Demokratische Korrespondenz schlug den Ton an
und die ganze süddeutsche demokratische Presse stimmt einhellig
im Chor ein und wünscht ein neues Reichswuchergesetz
Diesen Vorgang findet die Nordd Allg Ztg charakteristisch
das Blatt fügt hinzn Bekanntlich har die süddeutsche Demo
kratie mit dem Manchesterthum so üble Erfahrungen gemacht
daß sie sich von demselben mehr und mehr abkehrt Als eine
Etappe auf diesem Weg ist das Eintreten für das Wuchergesetz
zu bezeichnen

Paris 5 Januar Admiral Krantz ist zum Marineminister
Admiral Gervais zum Chef des Generalstabs der Marine und
der Deputirte Felix Faure zum Unter Staatssekretär für die
Colonien ernannt worden

Paris 5 Januar Heute haben die Wahlen behufs Erneu
erung des einen Drittels des Senats stattgefunden Von 82
Wahlen sind 47 Resultate bekannt davon sind 32 Republikaner
und 8 Konservative während 7 Stichwahlen erforderlich sind
Die Mehrzahl der ausscheidenden Senatoren ist wiedergewählt
Die Konservativen gewannen einen Sitz in Mayenne



Paris 5 Januar Das Ergebniß der Wahlen zur Erneuer
ung des ausscheidenden Drittels des Senats ist nunmehr bis
auf dasjenige für Martinique vollständig bekannt Es sind
gewählt 42 Republikaner und 19 Konservative in 21 Wahlkrei
sen sind Stichwahlen erforderlich Die Konservative haben 4
Sitze gewonnen

Rom 5 Januar Zu der Wiederholung der kirchlichen
Feier in der Peterskirche wurden nur die italienischen Pilger
zugelassen Außerdem wohnten derselben die Großherzogiu von
Toskana mehrere Diplomaten das Kardinalskolleginm das
Personal des päpstlichen Hofes und der römische Adel bei
Der Papst erschien zu Fuß Er las eine stille Messe ertheilte
den Segen und begab sich sodann in die Sakristei Nachdem
er hier die Pilger zum Fußkuße verstattet schritt der Payst
zwischen dem von den italienischen Pilger mit Bannern gebil
deten Spalier unter lebhaften Begrüßungen zum Ausgange

Tages Chronik
Der Kaiser und die Kaiserin sahen am Dienstag

Abend den Prinzen und die Prinzessin Friedrich von
Hohenzollern und einige andere fürstliche und hochgestellte
Personen bei sich zum Thee im königlichen Palais
Im Laufe des gestrigen Tages erledigte der Kaiser die
regelmäßigen Regierungs Angelegenheiten und ahm den
Vortrag des Grafen Perponcher entgegen

Die Kaiserin hat den Gemahlinnen der am Ber
liner Hofe accreditirten Botschafter Audienz ertheilt

Der Kaiser hat im Jahre 1837 erheblich mehr Orden und
Ehrenzeichen verliehen als in den Vorjahren nämlich 4203
gegen 3776 Z47S 3909 3K70 in den unmittelbar vorherge
gangenen Jahren Der Schwarze Adlerorden wurde 9 Mal
das Großkreuz des rothen Adlerordens 12 Mal die übrigen
Abzeichen des rothen Adlerordens 1607 Mal der Kronenorden
N43 der hohenzollersche Hausorden 260 das allgemeine Ehren
zeichen 1186 die Rettungsmedaille 56 der Louisenorden 20
der Johanniterorden dem beiläufig jetzt 2195 Mitglieder ange
hören 109 und der Orden xour ls wsi its der Friedensklasse
g Mal verliehen Den Schwarzen Adlerorden erhielten n A
die Kronprinzen von Italien und Griechenland Prinz Oskar
von Schweden der italienische Minister des Äenßern Graf
Robilant des russische Botschafter Graf Schuwalow Den
Orden xour ls wsrits erhielten Gustav Freytag Brahms Verdi
und Treitschke Endlich hat der Kaiser auch die Anlegung von
1242 ausländischen Orden gestattet

Zum Befinden des Kronprinzen Am Mitt
woch konnte der Kronprinz bei sehr schönem warmem
Wetter eine einstündige Ausfahrt in der Richtung nach
Taggia unternehmen Katarrh Schleim und Heiserkeit
hatten so erheblich nachgelassen daß bei andauernd gün
stigem Wetter das baldige Verschwinden zu erwarten ist
Auf der Tour nach Taggia legte der Kronprinz beträcht
liche Strecken zu Fuß zurück auch ansteigend was ihm
gut bekam

Von Donnerstag wird gemeldet Der Katarrh ist vor
über das Befinden unverändert

Die Nachrichten über den Kronprinzen lauten
fortgesetzt günstig Das British Medieal Journal er
fährt von einer höchsten Autorität wahrscheinlich Macken
zie daß die Symptome welche im November so großen
Alarm vrrursachten fast ganz verschwanden die Schwel
lung unterhalb des Stimmbandes verminderte sich jetzt
zum vierten Theil ihrer damaligen Größe das Geschwür
auf der Oberfläche der Schwellung heilte vollständig und
die Drüsen welche damals vergrößert und verhärtet waren
sind jetzt in völlig normalem Zustande Eine kleine Schwellung
welche sich kürzlich auf dem linken falschen Stimmbande
zeigte löste sich bald nach ihrer Formation ab und die
geschworene Oberfläche derselben war nahezu vernarbt als
Mackenzie San Remo verließ Mackenzie scheint die Krank
heit für eine schwere chronische Laryngitis zu holten die
zwar auch ein ernstes Leiden ist aber doch nicht so bös
artig wie der Krebs Freilich kann die Möglichkeit der
schlimmeren Diagnose noch immer nicht absolut bestritten
werden Dr Schmidt aus Frankfurt der im No
vember den verhängnißvollen Bericht nach Berlin brachte
ist in San Remo eingetroffen wie es heißt um dem
Kronprinzen ein neues Heilverfahren vorzuschlagen

Die Nationalzeitung bezweifelt diese Angabe selbst
Wenn Dr Moritz Schmidt sich jetzt aufs Neue nach San
Remo begiebt so liegt wie die Nationalzeitung meint
die Vermuthung nahe daß es sich darum handelt festzu
stellen wie weit die seitherige Entwickelung des Leidens
mit der damaligen Auffassung der Aerzte im Einklang
oder im Widerspruch steht

Beim Stiftungsfeste welches die christlich soziale Par
tei jüngst feierte zirkulirte zur Unterschrift eine Adresse
an den Prinzen Wilhelm worin demselben für die
Unterstützung eines Werkes der sittlichen und religiösen
Erziehung und Bildung der Jugend gesankt wird Die
Redner vor Allen Herr Hofprediger Stöcker polemisirten
gegen die Juden die Post und die Norddeutsche All
gemeine Zeitung welche aus der Versammlung heraus
als Judenblätter charakterisirt wurden Prof Wagner
beklagte die große UnPopularität der Partei namentlich
bei den Gebildeten Er erklärte sogar die Partei sei in
Geheimrathskreisen noch weniger beliebt als die Sozialde
mokratie

Der Herzog Ernst von Sachsen Coburg Go
tha feiert am 21 Juni der Großherzog von Sachsen
Weimar am 24 Juni feinen 70 Geburtstag König
Albert von Sachsen wird im April 60 Jahre

Pros Robert Koch ist zum Generalarzt a 1a suits
des preußischen Sanitätskorps ernannt worden

Ueber das Schicksal Stanley s fängt man an
sich in Brüfsel zu besorgen Aus Lissabon ist dort die

Kunde eingegangen daß mehrere Reisende welche mit dem
letzten Dampfer vom Kongo daselbst eingetroffen sind aus
sicherer Quelle zu wissen behaupten daß Stanley in der
Gegend von Wadelai von Eingeborenen niedergemetzelt
worden ist Andererseits erklärt man diese Nachricht zwar
für unglaubwürdig doch gewinnt die Vermuthung immer
mehr an Boden daß Stanley einem Verrath Tippo
Tipps zum Opfer gefallen sei oder noch fallen werde

Die Verordnung des Generalintendanten
der königl Schauspiele daß die Montagsvorstellungen im
Opernhause den Charakter von Gesellschastsabenden tragen
sollen stößt aus großen Widerspruch und es ist leicht
möglich daß ein großer Theil des Publikums dem An
suchen an diesem Abend in Gesellschaftstoilette zu erschei
nen keine Folge leistet

Nachdem Dziennik Polski herrschen unter den rus
sischen Truppen an der österr Grenze Tiphus und Ruhr
bereits seien Hunderte von Todesfällen vorgekommen Die
Regierung soll angeblich entschlossen sein einzelne Truppenab
theilungen nach den b enachbarten Städten zurückzuziehen
Es heißt daß die unter dem Grafen Pahlen tagende Ju
den Commission die Resolution saßte allen Juden den Wohn
sitz in ganz Rußland zu gestatten

Ueberzwei neueTheaterbrändewirddem B T
aus London gemeldet Das Theater zu Bolt on brannte
nach einer Pantomime Vorstellung vollständig nieder
und nn Theater Belfast brach Feuer vor der Vorstellung aus
wurde jedoch ohne großen Schaden bald wieder gelöscht

In Bezug auf den Brand des Alhambra Theaters in
Antwerpen erfährt man noch das während der Feuers
brunst von welcher die Kunde sich blitzschnell in der Stadt
verbreitete die Besucher des Theatre flamand dieses ver
ließen In einem dritten Theater der Scala entstand
in Folge des salschen Gerüchtes man habe dort Funken
auf die Bühne fallen fehen ein so großer Schrecken daß
die Besucher mit Gewalt nach den Ausgängen dräng
ten und die Fenster zerschlugen um sich zu retten Nur
der Geistesgegenwart des Orchesterdirigenten der sofort
die Melodie La rsv znluit äs la rsvus spielen ließ und
dadurch die meisten Besucher wieder zur Besinnung brachte
ist es zu danken daß hier ein großes Unglück verhütet
wurde Nach der Voss Ztg scheint bei dem Feuer
in Bolton Brandstiftung vorzuliegen da man in dem
Theaterbureau Einbrecherwerkzeuge fand und der Hahn der
Wasserleitung abgedreht war Dasselbe Blatt meldet
daß im Theater Royal in Edinburg während der Vor
stellung durch falschen Feuerlärm eine ernste Panik er
zeugt wurde Im Gedränge an den Ausgängen wurden
viele Personen verletzt

Pastor ThÄmmel der gegen die katholische Kirche in
Reden und Schriften alle Schalen seines Zorns ausgegossen

Würden Sie wenigstens die Güte haben mir dieses un
möglich verständlich zu machen

Ja sagte Baron Pleffenburg kurz dabei plötzlich auf
den jungen Mann zutretend und ihm die Hand reichend
ja das soll geschehen weil Sie es sind lieber Wel

dingen den ich achte und schätze Jeden andern hätte ich
mit dem einfachen Nein heimgeschickt oder höchstens den
ersten besten Grund für meine Ablehnung angegeben
Sie sollen die Wahrheit hören obgleich dieselbe vielleicht
verletzend für Sie ist Für mich aber ist sie mehr sie
stellt mich bloß a von Ihrem Standpunkt aus er
scheine ich Ihnen wahrscheinlich verächtlich sobald Sie
alles wissen dennoch will ich mich selber nicht schonen

Ernst hörte kaum auf diese Auseinandersetzungen In
seinen Ohren summte nur wie Grabgeläute des Barons
unmöglich und halb mechanisch ließ er sich jetzt auf den

Stuhl nieder den ihm der alte Herr hinschob während
dieser selbst im kleinen Zimmer auf und nieder schreitend
also begann

Ich muß Ihnen da ein Stück Familiengeschichte erzäh
len lieber Doktor werde mich aber so kurz als möglich
fassen Sie kennen unsere jetzigen Verhältnisse und wissen
daß wir gar kein Vermögen besitzen Einst war das an
ders ich war so reich mit irdischen Gütern gesegnet daß
ich bei meiner Vermählung ganz meiner Neigung folgen
und das vermögenslose aber blendend schöne Freifräulein
von Raffenbnrg Schönfelde heimführen durfte Da gab
es denn Anfangs Jahre voll Glück und Glanz und Pracht
in der uns das Leben ein einziger Rosengarten schien
Aber wie das so manchmal kommt mit dem Vermö
gen das doch nicht groß genug war den fürstlichen Haus
halt zu bestreiten den meine Gemahlin für unerläßlich hielt
schwand auch das Glück aus unserer Ehe und nach eini
gen weiteren Jahren fanden sich in dem Rosengarten nur
noch Dornen vor häßliche stechende Dornen Wir
suchten sie mit dem Rest unseres Vermögens zu vergolden
wie es eben ging und so schwanden noch zehn Jahre da
hin dann aber waren wir zu Ende Ich mußte Schul
den halber meinen Abschied nehmen und Sie kennen unser
dann folgendes Leben es hat sich hier in diesem Hause
abgespielt

Doch Sie sehen nur die Gestaltung der äußeren Ver
hältnisse Es giebt da noch mancherlei aus dem Geheim
buch der Familie Pleffenburg zu berichten Die Schulden
mit denen ich in den Ruhestand zurücktrat mußten bezahlt
werden von meiner Pension war das nicht möglich
Da sprang ein edler Freund für mich ein aber ich
habe ihm und mir selbst mein Ehrenwort gegeben diese
Schuld eines Tages zu tilgen Geschähe es nicht hätte
ich keine Ruhe im Grabe und da ich selber diese Ver
pflichtung nicht lösen kann müssen meine Kinder mir dazu
helfen

Fortsetzung folgt

6 Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Das Mädchen trat ein mit der Meldung daß Herr
Dr Weldingen seine Auswartung zu machen wünsche Die
Baronin rauschte hinaus da sie wie sie sagte im Morgen
kleide nicht empfangsfähig sei der Oberst aber befahl den
Besuch hereinzuführen

Ernst Weldingen trat ein Er war im Frack und
weißer Binde und erschien um einen Ton bleicher als
sonst Der Oberst kam ihm freundlich entgegen und reichte
ihm jovial die Hand

Sieh da unser junger Freund und so gar feierlich
angethan als ob es mindestens zum Examen ginge Hat
die neue bevorzugte Stellung im Ministerium Sie so
ganz zum Salonmenschen gemacht

Doch wohl kaum Herr Oberst gab Ernst lächelnd
zurück Meine dortige Stellung als Hilfsarbeiter ist
eine so bescheidene daß sie weder auf den inneren noch
auf den äußeren Menschen irgendwie wandelnd wirken
könnte

Oberst Pleffenburg lud den Gast zum Sitzen ein und
nahm selber Platz Arthur blieb unschlüssig am Fenster
stehen Er wußte was der feierliche Aufzug des Freun
des zu bedeuten habe und war gewillt die erste Gelegen
heit zu ergreifen um die beiden Männer allein zu lassen

Nun nun mit dem Hilfsarbeiter fangen alle der
artigen Karrieren an um dann glänzend zu enden, führte
der alte Herr das begonnene Gespräch fort Außerdem
weiß man daß der Sohn des Ministerpräsidenten Sie
jedenfalls mit emporziehen wird bei der eigenen glänzen
den Laufbahn Sie haben wirklich ein enormes Glück
lieber Weldingen Nun ich gönne es Ihnen von ganzem
Herzen wünschte aber doch nebenbei auch Arthur wäre
erst so weit wie Sie Freilich hoffe ich durch meine Fa
milienverbindungen viel für ihn wirken zu können und
sobald er das Reserendariat Examen hinter sich hat will
ich gleich nach der Residenz reisen um dort geeignete
Schritte für ihn zu thun

Konnexionen thun ja viel pflichtete Ernst dem alten
Herrn bei Freilich verdankt jeder lieber dem eigenen
Verdienst sein Emporkommen aber wie oft bleiben auch
Fähigkeiten unerkannt und unbeachtet die aus dem Dunkel

gezogen an geeigneter Stelle Hervorragendes wirken
würden

Und dies Hervorziehen aus der Allgemeinheit verdankt
man von zehn Fällen in neuu der Protektion, sagte der
Oberst eifrig Darum habe ich es auch nie für entwür
digend halten können wenn man sich feiner Verbindungen
zum Emporkommen bedient Aber bester Doktor unter
brach er sich dann Sie haben sich wahrscheinlich nicht in
Salontoilette geworfen um mir altem Mann zu gefallen
sondern um meine Damen zu begrüßen Kommen Sie
also hinüber in den Salon Melitta ist immer empfangs

fähig und meine Frau wird es ja nun wohl inzwischen
auch geworden sein

Ernst erhob sich mit dem Hausherrn blieb aber doch
zögernd stehen

Dieser feierliche Anzug gilt allerdings Ihnen allein
verehrter Herr Oberst sagte er dann Ich wollte Sie
ganz ergebenst um eine wichtige Unterredung unter vier
Augen bitten

Der alte Herr machte große Augen und ließ ein ver
wundertes Hm hören Arthur verließ sofort das Zim
mer nicht ohne dem Freunde im Vorbeigehen ein bedeut
sames Glückauf zugeflüstert zu haben und die Beiden
waren allein

Sie sehen mich verwundert lieber Weldingen ergriff
gleich daraus Oberst Pleffenburg das Wort Ich kann
mir absolut nicht denken was Sie mir so Geheimes zu
sagen haben könnten

Der junge Jurist war kein Mann der Phrase und
liebte Umschreibungen nicht So schien es ihm auch jetzt
das Beste geraden Weges auf sein Ziel los zu steuern

Ahnen Sie es wirklich nicht Herr Baron fragte
er daher jetzt mit leisem Beben in der Stimme Um so
schlimmer für mich Sie haben demnach nie daran ge
dacht daß ich einst vor Ihnen stehen könnte um um
Melittas Hand zu werben

Der alte Herr fuhr jäh herum Eine Sekunde starrte
er mit offenem Munde den Sprecher an dann wandte er
sich trat zum Fenster und schaute während einiger Mi
nuten schweigend hinans Ernst den Rücken zukehrend und
ihn ohne jede Antwort lassend Es war eine schwüle
Pause und dem jungen Mann trat der kalte Schweiß
auf die Stirn dennoch aber verharrte er regungslos bis
der Oberst sich jetzt endlich wieder zu ihm wandte

Nein Herr Doktor sagte er nun seltsam feierlich
Sie je im Leben in dieser Situation vor mir zu sehen

habe ich allerdings nicht erwartet Ich hatte völlig außer
Acht gelassen daß aus nur kindlich harmlosem fast ge
schwisterlichem Verkehr sich Liebe entwickeln könnte
und nun vor Allem eine Frage sprachen Sie je mit mei
ner Tochter von Ihren Gefühlen theilt sie dieselben

Melitta ist noch ein Kind im Denken und Empfinden,
gab Ernst leise zurück Ich habe allerdings ein einziges
Mal von meinen Wünschen zu ihr gesprochen doch scheint
sie kaum zu begreifen was es heißt sich einem Mann zu
eigen zu geben

Das ist mir lieb sehr lieb zu hören sagte der
Oberst eifrig dabei erleichtert aufathmend Denn mein
Herr Doktor ich bin ein alter Soldat und daher kurz
von Worten es thut mir leid aber an eine Verbind
ung zwischen Ihnen und Melitta ist niemals zu denken

sie ist absolut unmöglich
Aus Ernsts Antlitz war jeder Blutstropfen gewichen

dennoch erschien er äußerlich unbewegt als er jetzt er
widerte

Unmöglich das ist ein schweres Wort Herr Oberst



war wegen öffentlicher Beschimpfung von Einrichtungen der
katholischen Kirche im vorigen Sommer von der Ferien Straf
kammer des Landgerichts zu Elberfeld zu drei Wochen Gefäng
niß verurtheilt worden Nun schrieb Pastor Thümmel eine
Broschüre Rheinische Richter und römische Priester Diese
Schrift zog dem streitbaren Verfasser eine erneute Anklage
wegen Beschimpfung der katholischen Kirche zu außerdem
reichte der Erste Staatsanwalt der damals betheiligten Straf
kammer und die s Z amtirenden Richter eine Beleidigungs
klage ein Wiederum wurde Pastor Thümmel schuldig befunden
und diesmal zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt Gegen
dieses Urtheil hatte der Beklagte Berufung eingelegi so gelangte
denn die sensationelle Angelegenheit am 4 d M zur nochmali
gen Verhandlung vor die erste Strafkammer des Landgerichts
zu Kassel Die Beweisaufnahmen ergaben den bereits bekann
ten Thatbestand Es wurde nach längerer Vertheidigungsrede
des Angeklagten die Sitzung auf den nächsten Tag vertagt

Nach ungarischen offiziösen Organen wird jetzt nachdem
das zehnte Armeekorps das Elfmill imeter Mänlicher
aewehr bereits besitzt auch das neunte Armeekorps Joseph
stadt damit betheilt werden Bei der Steyrer Waffenfabrik
stnd alle Vorkehrungen jetzt zur Anfertigung des kleinkalibrigen
Gewehrs im Zuge die Fabrikation desselben soll Mitte März
beginnen

Nach einer Mittheilung des Hamb Korr ist es der
Berliner General Intendanz gelungen den Kapellmeister Herrn
I Sucher für die Berliner Oper vom nächsten Jahre
an definitiv zu gewinnen Dagegen ist seine Gattin Frau
Rosa Sucher von neuem auf drei Jahre an die Hamburger
Oper gebunden worden

5 Ueber die durch den Schnee in Italien verursach
ten Unfälle wird weiter gemeldet daß in Bologna auch
die Dächer des Sparkassengebäudes und des Circns Mi
nardi einstürzten Auch die Bauten sür die Jubiläums
Ausstellung sind zum großen Theile eingestürzt Aehn
liche Nachrichten kommen aus Turin Parma woselbst
zwei Häuser einstürzten aus Mirandola und Reggio
d Emilia in welch letzterer Stadt dasTheaterpnblikum
nach der Vorstellung nicht aus dem Theater konnte da
der Schnee höher als einen Meter lag In Nizza liegt
der Schnee 18 Centimeter hoch Bei Neapel gingen durch
den furchtbaren Schneesturm fünfzehn Fischerbarkcn zu
Grunde und die See stieg so hoch daß der größte Thei
der Stadt überschwemmt war

Eriroreu Nach Meldungen der Pofener Zeitung aus
Polen sind dort vielfach Menschen und Thiere dem Frost er
legen Auf den öffentlichen Plätzen Warschaus werden bren
nende Holzhaufen zur Erwärmung der Passanten unter
halten In der Stadt Kamien Polen brannten 9V Häuser
nieder

Ueber die schon erwähnten Überschwemmungen
in der Umgebung von Malaga wird aus Madrid be
richtet Boote fahren umher um die bedrängte Landbe
völkerung aufzunehmen Herzzerreißende Vorfälle werden
in den amtlichen Telegrammen gemeldet Das Wasser
hat auch die Vororte der Stadt Malaga erreicht und
die dort wohnende arme Bevölkerung obdachslos gemacht
Auf dicke Meilen hin zeigt die Gegend das Bild schreck
licher Verwüstung

Li ebesdrama Ueber den Selbstmord bezw Selbstmord
versuch zweier junger Leute aus Berlin wird der Voss Ztg
aus Freieuwalde a O unter dem 4 d M Folgendes berich
tet Der Buchhalter Max Kr aus Berlin war mit einem Mäd
chen Jda F angeblich Bonne in einer Berliner Familie kürz
lich in Freienwalde angekommen und Beide wohnten drei Tage
lang in einem dornaen Gasthofe Am 3 d M fand man nun
in dem unweit des Freienwalder Alaunwerkes gelegenen Tun
nel die Leiche des jungen Mannes und neben ihm schwer ver
wundet das junge Mädchen K der verheirathet sein soll
hatte sich durch einen Schuß in den Mund selbst getödtet
Jda F welche mit einer Kugel in der linken Schläie bewußtlos
aufgefunden wurde ist wieder zum Bewußtsein zurückgebracht
worden und dürfte mit dem Leben davonkommen Ein
Doppelselbstmord ereignete sich Dienstag Abend in der
Wrangelstraße in Berlin Ein dort wohnhafter Möbelpolierer
hatte obwohl verheirathet mit einer anderen Frauensperson
ein Liebesverhältnis angeknüpft und Beide setzten alle Hebel
in Bewegung um die einer ehelichen Verbindung entgegen
stehenden Hindernisse zn beseitigen Da ihnen dies nicht ge
lingen wollte so nahmen sie zusammen Strychnin ein und
wurden entseelt aufgefunden In einem zurückgelassenen
Brief hatten sie das Motiv zu der unseligen That niederge
schrieben

Schiffsunfälle Queenstown 1 Januar Nach einer
außerordentlichen stürmischen Fahrt traf der Dampfer Lord
Gough von Philadelphia über dessen Schicksal schon große
Besorgniß herrschte vorgestern hier ein Das Schiff neigte
stark nach der Backbordseite und alle Kohlen des Vorderraumes
waren ihm ausgegangen Die heftigsten Stürme während der
15 Tage dauernden Fahrt hatte der Dampfer 4 Tage vor Weih
nachten zu bestehen während welcher Zeit er sehr wenig vor
wärts kam Auch am Weihnacht tage legte der Lord Gough
mir 74 Seemeilen zurück Die 82 Passagiere wurden eine ganze
Woche lang in den Kajüten eingeschlossen da gewaltige Wellen
über das Schiff hereinbrachen Das Wasser lief in Strömen
ins Zwischendeck Der Oelvorrath wurde erschöpft und die
statt dessen gebrauchten Lichter gingen häufig in Folge des
starken Rollens des Schiffes aus was die in der Dunkelheit
gelassenen Passagiere nicdt wenig erschreckte Am Donnerstag
uud Freitag beruhigte sich das Wetter und das Schiff kam
ziemlich schnell vorwärts Der am Samstag angekommene
Cunard Dampfer Umbria meldet daß der Dampfer Geor
gia zur Fahrt von Glasgow nach Newyork 14 Tage gebraucht
hat Die Georgia hatte fürchterliche Stürme zn überstehen
die Brücke und 3 Boote wurden zertrümmert mehrere Passa
giere trugen Verletzungen davon und der Quartiermeister er
litt eiueu Beinbruch Ein peinlicher Vorfall ereignete sich an
Bord der Umbria selber Als das Schiff sich auf der Höhe
der irischen Küste befand warf ein englischer Passagier Namens
Charles Coffin in Gegenwart seiner Frau seiner 4 Kinder und
seines Schwagers sein jüngstes Kind welches er in den Armen
trug m das Meer und sprang dann selber über Bord Vater
und Kind ertranken Aus Westindien wird ein Sturm ge
meldet der alles bisher Erlebte an Heftigkeit übertraf Ein
britischer Schoner kenterte wobei l3 Menschenleben verloren
gingen

Dieses Jahr steht unter den Zeichen der Kunstausstel
lungen Zu Wien findet zur Feier des 40jährigen Regiernngs
Jnbiläums des Kaisers von Oesterreich eine große Ausstellung
statt zu Brüssel desgleichen die akademische Ausstellung zu
Berlin soll trotz der Nebenbuhlerschaft von Wien Brüssel und
zuletzt von Melbourne auch nicht in Wegsall kommen kurz
wer über die nöthigen Reise und Zehr Gelder und nebenbei
über einen guten Schatz an Kenntnissen verfügt der geht erfreu
lichen Ereignissen entgegen

Eine Bankkatastrophe in San Remo Der Kurort
an der ligurischen Küste auf welchen jetzt wegen der Anwesen

heit unseres Kronprinzen die Blicke der Welt gerichtet sind ist
gegenwärtig der Schauplatz großer Aufregung unter den Bür
gern Die Depositenbank von San Remo hat nämlich um
uns eines italienischen Ausdruckes zu bedienen Pleite ge
macht Bei der nunmehr stattgehabten ersten Glänbiger Ver
sammluna der Bank waren etwa 200 bei der Katastrophe be
theiligte Personen erschienen Die Versammlung nahm unter
den heftigsten Vorwürfen gegen die Leiter der Bank einen so
stürmischen Verlauf daß zeitweilig die Polizei einschreiten
mußte Ein Gläubiger Ausschuß wurde gebildet Die von den
Leitern der Bank dem Gericht eingereichte Bilanz weist 493,749
Lire Aktiven gegenüber 1449 77V Lire Passiven auf Wie viel
Fremde werden wohl nach San Remo kommen müssen um den
guten Bürgern von San Remo die verlorene Million wieder
einzubringen

Die neuen Zwanzigpfennig Ztücke Vor längerer
Zeit ging durch die Presse die Mittheilung daß die kaum in
Umlauf gebrachten Nickei Zwanzigpfemng Stücke wegen ihrer
UnHandlichkeit wieder eingezogen werden sollten Obgleich diese
Mittheilung alsbald widerrufen würd sind und bleiben die
Nickel Zwanzigpfennige im Verkehr so ziemlich unsichtbar Die
neue Münze scheint überall als unhandlich und unbequem er
kannt worden zu sein jedenfalls aber beeilt sich keine König
liche Kasse dieselben in Umlauf zu setzen So werden denn
die geringwerthigen Münzkolosse wohl noch lange dazu verur
teilt bleiben ein zurückgezogenes Dasein zu führen

Eine briefliche Erklärung in welcher der Erklärende
sich zur Erhebung Verzinsung und Rückzahlung eines ihm in
einem näher bezeichneten künftigen Termin auszuzahlenden
Darlehns unter bestimmten Modalitäten verpflichtet ist nach
einem Urtheil des Reichsgerichts IV Civilsenats vom 24
Oktober v I in Preußen als Schuldverschreibung mit V
pEt zu verstempeln

Der erste Segen des Papstes Die Jtalie erzählt
aus Anlaß des Papstjubiläums folgenden merkwürdigen Vor
fall Noch an demselben Tage da nach dem Tode Pins IX
die Kardinäle zum Konklave zusammentraten erhielt Kardinal
Peeei von einem Advokaten in Neapel Herrn Porcari einen
Brief des Inhalts Eminenz Meine vor einigen Jahren ver
storbene Fran ist mir in dieser Nacht erschienen und hat mir
mit klarer und deutlicher Stimme angekündigt daß der bei
der Pavstwahl aus der Urne gezogene Name jener des Kar
dinals Pecci sein und dieser den Namen Leo XIII annehmen
würde Ich habe nicht die Ehre von Ihnen gekannt zu sein
Eminenz aber ich erlaube mir nichtsdestoweniger Ihnen diese
Nachricht mitzutheilen da ich überzeugt bin daß sie Ihnen
Vergnügen machen werde Ich verlange dafür von Ihnen
eine Gnade ich möchte einer der Ersten sein der den apostolischen
Segen erhält wenn Sie gewählt werden Nachdem Kar
dinal Peeei von diesem Briefe Notiz genommen sagte er zu
Monsignor Foschi ,Da stecken Sie diesen Brief in Ihre
Tasche und geben Sie mir ihn zurück wenn das Konklave be
endigt ist Die Prophezeihuna erfüllte sich und eine Stunde
nach seiner Wahl schickte Leo XIII einen Prälaten auf das
Telegraphenbureau um dem neapolitanischen Advokaten seinen
Segen zu schicken Es war der erste den er absendete

Aus dem Geschäftsverkehr
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Brreitt junger WseuhiinSler W 9 Uhr tm Hotel zum Kronprinz
Techniter Verein zu Halle a S Ab 8z Sitzung tm Preußischen Hof
Polytechnischer Verein W 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Vereinigung iTosammenkunftKlock 3 im Meuburger Hof
Männer LieSertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
SchiiWer sche Liedcrtasel Ab 3 Uebung tm Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vsfian Ab 9j in Reif s Restaurant
Geweri Vereins Liedertasel H D t Abends von 9 11 Singestunde in bei

Stadt Magdeburg
Halle fcher Zither Kranz Ab 3j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Ruderclub Neptun Ab 3 im Forelle
Halle scher Nuder Verei Sonnabend und Sonnag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahn schcr Turuvereiu Ab 8 10 Turnstunde w der städt Turnballe
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VeriiAsr BSrZe vsM S Januar
Die Börse eröffnete heute in unentschiedener Haltung

Später wurde die Tendenz fester und führte zu einem gut
entwickelten Geschäfte in Bank und Montanwertheu Auch
fremde Fonds erzielten Avancen Der Schluß wurde wieder
matter

MoVuItenbSrse Berlin S Januar Wetzen besonders in nahen Sich
ten zu höheren Preisen lebhafter beachtet ioko 150 bis 176 M April Mat
1 0 bis 169,75 bis 170 M Roggen lo o iu bessere Qualitäten
gut zu lassen Termine in guter Frage und besser begehrt loko 115 SiS
123 Mk Aprtl Mat 126 2S bis 1k6,b0 M Hafer loko geringer
Handel Termine sehr still und matter, loko 107 bis 130 M April Mat
117,25 kis 117 M Gerste geschciftslos, lolo 105 bis 175 M

Riüböl nach festem Beginn mehr offerin und bei fehlender Kauflust
niedriger loko ohne Faß M April Mai 47,80 bis 47,70 bis
47,3c S M Petroleum fest aber still loko 25,40 M Spiri

tus loko kontingentirten begehrt nnd fester Termine besondeas nahe Sichten
reger beachtet und fester loko ohne Fad versteuert 96,40 bis 96,30 M mit
50 M Verbrauchsabgabe 47,9Z M mit 70 M Verbrauchsahgabe 30,30 M
April Mai 93, 0 tis 33,90 M Mehl in ziemlich guter Disposition
W Wnmehl 00 23,50 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl
0 18,25 bis 17,00 M 0 und 1 17 00 bis 16,o0 M

Preise verstehn sich sofern nicht anders angegebeu als bezahlt

Vrentz v NeMHe AonSS
Dividende 1886

D Reichs Anleihs
do do

Konwl Anl
do do

Staats Anl 1863
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles bo
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
HÄmb Staats Rente
Sachs Altb Lb O

Staats Anl
Staats Renw
Ldw Psdbr

do doPr Pr Anl v 55
Braun 20 TU L
CAn Mnd Präm
Dessauer do
Meiuing 7 U L

Säch
do
do
do

4

3V
4

3V
4
4

3 /2
4

4
4

4
4
4

4
4

4

4

4

4 I
3 j

st
SV

st

1L3

Igc ,60
107,
151,
102,90
102,90
100 10

104,30
104,10 l

104,30
104,30
104,30
ic 4,70
105,50
99,90

104,60
104 75
90,75

153,

146 50

94
130,30
127,75

GsenSaHn SSMUM AWev

Aacheu Mastricht 2V 50 WAltenSurg Zeitzi 175,50 b
Berlin Dresden 0 ü

Mz Ludwigsh SV 100 30 ö
Marienb Mlawia V ß Z
Niederwaldbahn sv ci ,10 G
NoM Erfurt a

Osipreuß Südbahu 5 24,90 bG
Saalbahn 0 52 bWeimar Geraer 4V 24 b0 G

do 2j conv 2V
bo ungar st 0

Werra Bcch 2V 75, d G
Buschtichrad B 4V 91 50
Dux Bodenbach 7V 113,40 b
Gal sCarl L B 5 79,25 d
Gotthardbahn 3V 124,60 bG
Kursk lcw 10 g 148, B
Russ Stb 7es 117 60 d

56 L0 kGdo Südw 5

Südöst LomS 1 34,75 b
Warschau Wten 13 140,25 KG

Weuvahtt WIsxWt MmNKMNZM

Berlw Dresbil

Ausländisch Fonds
Dividende 1886

Aegypt garaut 3
Italien Rente 5 95, b
Oesterr Goldreute 4 88 20 b

do Papierrente 4 62,S0 bB
do Silberrente 5 64,9 bB

Rumäu große 4
do amortis 3 93,20 bRuff Goldrente 4 106,70 bG

do kons 8c er 6 73 4vÄ5Sb
do do 54 5 5,75 Wdo do 1er 5 85 40 M
do Orient Anl 5 53, Gdo Prämien 64 5 152,25 G
do bo 66 5 136,75 Gdo C Bodenkr 5 74,25 b
do Curl Psdbr 5

Serb Gold Psdbr 5 31 80 W
bo Rente 5 77,50 dGUng Gold 100 0 4 73 60 W

do do s 500 4 9,50 bdo do a 100 4 79 6 bbo Jnvest G A 5 100,90 bV
do Papierrente 5 66,60 V

Jndustrie Altie
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
GrusonwerZ
Hall Maschinen
Löwe ckr Co
Zeixsr Maschine
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattnn
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdors
Kette Elbefchtff
Ncrdd Lloyd neue

azar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Ereppwer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

3 101, G
12 159,30 G
4 /z 105,50 bG

1 i6, bG
240,75 b
21 tG
352, b
215, ÜG
34,75 bA

10
10

16
4

15
0

5

2
3
2

5

LV
3

12
S

4

4 1
3

5

87 bG
100 75 b
73,70 G

130 25 bG

161 G
66,25 G

96,40 G
113, G
50 50 G

130,40 bG

Banl Mtim

Marienb Mlaw
Nordh Ersurt
Oberlansitzer

Ostpr Sudbah

Weimar Gera

0
s

3V
5

3

1L6 so

106,80 G
106 SS
36,30 bG

DMgKtköKSN

Bcrlin Dresdm
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbah
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gers
Wsrrabah I

do 13L6

Mastricht
sdenbach

do 2 Lbo 3 LKaschau Oderbergsr

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do vo 1874
vo 188S

Ergänz Nei
1 u 2 Z

do
do
do
do

Pilsen Priesen
Südösterr LomS

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbcchi

bo w Lstrl
Kursk Klew gar

do llewe
Mosco Kursl gar
Mosco Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaichk Morczanskg
Südweschahu gar
Transkautastsche g

do klewWarschau Teresp g
Madtiawkas

4V

4 100 90 bE
4 10i,90 b
4V 100,60 G
4V 104,25 G
4 96,75 VG
3V
4 101 50 bB
4 102, G
4 102 G

4 101, b
5 8 ,50 b
S 35,10 bG
s 103 50 G
5 80 50 bG
5 101,90 SB
4 72 40 bE
3 79,70 bG
Z 76 50 B
3 73 60 b
Z 75,40 ä
5 105,20 G
4 93,75 b
4

3 59, G
3 8 80 S

5 101 60 b
4 92, bE
5 75 70 b
5 34,40 G

5 9560 bG
S 91 25 G
5 92,25 G
5 33,90 SG

4 73 l0 SG
4 89 90 b
4 84,20 G
5 so b4 77,40 b
3 62 50 SB
3 64,40 G
5 90 50 S
4 74 40 SB

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Bramlschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining Hyp 40 l
Mitteld Creditbank
Natwnalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

tersb Diskontob
do Internat

Prenß Bodentredit
bo Ctr Bd 40

N ichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

Wechsel

Amsterdam 100 U
Londrm 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wie 100 U
bekrZburg 0 SN

8 T
8 T
8 T
8 X
3W

168,99 b
20,36 b
80,45 ö

160,50 b
176 b

SV
SV
7
9

11
V

sv
0

9

6

4

5

4

bli

20
13

5V
SVi

6z
SV
0

113,60 G
154, bB
113,90 B
101, bB
141,40 bG
159 5 G
163,30 iG
132,70 b
123,25 bG
96, B
30 SG169 10 G

106,60 G
96,10 bG
93,60
93, bG

140 50

15 bG164 b
108,60 bG
133 60 bG
133 70 bT
106 50 G
52,25 bG

Bergwerks nnd Hiitteu Mies
Anhalter Kohlen
Dortm Unio
do St P Lt SDuxer Kohlen
do do eouv

Kölu Müse
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr 5
Westeregelu

11

V

7
15
15
1
6

S

177 bB
9 40 SG

69, 55 bG

3S b73, G
25 SG91 40 b
73,20 bG

126 50 G
124 50 G
126 55 G
43,70 bG

114,75 bB
155,50 b

Deutsche Hytmthelin MmÄbriök
Anh D Pfandbr

do boGoth Pr Pfanddr I
ww MPothdr

do Pram Psbbr
Nordd Grder Psvr

Bodencr rzb
P Cent Bod rzv
Sudd Bodencred

ü

4

3V
4

4

5

5

S

102,60 G
103 90 b
101 30 G
122,25 G
101,60 G
113 G
115,60 G
101 50 G

Leipz Börse v 5 Jan
Sächs Rente
Altendurg Zeltz
Außig Teplitz
Buschtichrad I Em
Wenburg Zeitz
Buschttehrader
Wg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 io
V S Th P St Pi

Par U S A
Halle

4V
4V
5

9

5V

15
15

Zeitzer Pa

hall Str
Eröllwttzer Pspisrf

5

15

90,85 b
102,90 SB
102,30 G
L5, b
175, B
122,90

169,10 d
127, L
108 B57,75 G
126 G
126 S66 G
66 G134 50 vG

127 B
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PrauMWerdM krmes

M8tillvr Ite8til ii lnt

kv8tMrM ume liörM
Ikeaterkör8v

kv8tMrMt IloiZMi
kv8tMMvt lim K W
ileÄÄMÄNt
ke8tsurMt VdrMIIiiilllvu
kv8tWrMt

kWtMNlt or v

liMAM Vrv8t I limüö
Kaulenverg

iMvk Ämlt 8tra88wi K
kerMI 8 Hotel Steinthor
WvI 8 k 8tMtl nt flöpch

Barsüßerstrasze

kWtkMMt keter Leipziger
straße

Ml88ller 8 KMiM große
Ulrichstraße

KMmnilvt k08vlMa
sowie

kxpMiv äs8 liiMbIM

Auctiou
Sonnabend den 7 Jmmar er

Vorm 1 Uhr versteigere ich Geist
stratze 4Ä zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Kleidersekretär Z Kommoden
1 Regulator Z Kücheuschränke
S Sophas A Spiegel 7 Vz Meter
Lama Bilder Kleider S Mäntel
3 Stühle n v a

SlttU Gerichtsvollzieher in Halle
Auctiou

Wir verlegten unser Comptoir nach

Rmmischeftmße M
Msckk VNM N NNöTliM N WRÄMM

Am Sonnabend den V Januar er
Vorm IG Uhr gelangen Geiststr 4Ä
zwangsweise zur Versteigerung

1 Regulator S große geschnitzte
Spiegelkonsole Tafelaufsätze Eta
geren I Teppich Kleidungsstücke
Gardinen und div gute Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auetio
er

Geist
Sonnabend den V Januar

Vorm Uhr versteigere
strafe 42 zwangsweise

1 Kucheuschrauk I Reisekoffer
Toilettenspiegel und 1 Oeldruck

bild
ferner freiwillig I Parthie Herren

stiefe und Damenstiefeletten
Gerichtsvollzieher

LeipzigerstDatze SS II

Amtwn
im ZwangsvoWr Verfahren

Sonnabend den V d M Vorm
Iv Uhr versteigere ich Geiststr 4Ä hier

M l knitsrrtz w W
ktziM l VK Ülili SütW

iiK 108 AMverke
versch Componisten

in Prachtbknden v t
MM Zrmer AM
mmter 2 M tMcker te

Gerichtsvollzieher

MWMM SLGM
eden Genres billigst und pramptest in der Musikalienhandlung und Mnsika

L j nft it L llrsvk RkUMroüt
Inhaber

MMM S SG ZSGDienstag den 1t Jmmar Nachm S Uhr suicht Sonnabend Uebung
ür Damen im Saale der Volksschule

s Ä SV VM WlM UDer BorftaZtd

Bei den hohen Kaffee
Preisen

bewährt sich zur Mischung mit dem
Bohnen Kaffes vor allen anderen Kaffee

Ersatzmitteln der

V VmM Kaffkt M
von Robert Brandt in Magdeburg
ausgezeichnet durch Kraft Aroma
Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit
und im Verbrauch nicht theurer als

die alten Cichorienfabrikate
Zn haben in vielen Coloniakvaaren

handlnngen
Weitere Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

SlädUsche höhere Töchterschule
Anmeldungen neuer Schülerinnen sür das Schuljahr Ostern 1888/89 bitte ich mir

in der zweiten Hälfte des Januar mit Vorlegung der Impf nnd Tausscheine mündlich

oder schriftlich zu machen N LSZ rZ nssSprechstunde Vorm 11 12 im Schulhaus

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vorträge zum Besten des Vereins im Volksschnlsaale

Neue Promenade
Es werden bis zum 15 März im Ganzen 6 Borträge gehalten jedesmal am

Donnerstag Abends um C Uhr von den Herren Pastor Prof
Nr Professor I r I i K Professor Direktor Vr Almik zu Stettin
Professor W WKziimlvi und Professor Nr W vii

Erster Vortrag Donnerstag den IB Zannar G Uhr
von Herrn Pastor ÄZ szsilSSii über das Thema Pietist und Jesnit

Im Interesse unserer zahlreichen armen und kranken Pfleglinge bitten wir
unsere Mitbürger um recht zahlreiche Betheiligung an diesen Vorträgen

Billets zu denselben sind in der Buchhandlung von Schroedel A Simon
Markt 23 zu haben Abonnementsbillets für sämmtliche 6 Vorträge zu 3 Mark

Billets für jeden einzelnen Vortrag zu 1 Mark letztere sind uch beim Eingang in den

Saal zu haben Der Vorstand
Auet o

Sonnabend den d M Vorm
tv Uhr werde ich Geiststratze 42

eine silberne Taschenuhr
zwangsweise gegen Baarzahlung verkausen

s 8 v Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den V Januar er

Vorm von tv Uhr an versteigere ich
Geiststrasze 4S hier

4 neue goldene Remontoir Anere
nhren

5 uene goldene Remontoir Damen
uhreu

s silberne Remontoir Anere und
Cyliuderuhre

meistbietend gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den 7 Jannar er von

Borm IV Uhr an versteigere ich Geist
straße 4S hier

I Ladentisch mit 1 Schubkasten
Sopha SKleiderschräuke Tische

4 Rohrstühle I Waschtisch mit
Marmorplatte I Schreibtisch
Wäscheschrank l nnßbanm Spie
gelrahmen nnd 1 Drehorgel

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstratze 8

Auetion
im ZwangsvMstr Verfahren
Sonnabend den d M Vorm

II Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
I sehr hohes zweiseitiges Waaren
regal 1 Ladentisch Z Oeldrnckbild
IS Bände Brockhaus Conver
sations Lexieon c

Gerichtsvollzieher
h Feinsten Astrach Caviar
d Prima geränch Rheinlachs

M Frisches Rehwild
F FeinsteLüneb Riesennennangen
V Frische Birkhühner

h Straftb Gänseleberpasteten
tz Rügenwalder Gänsebrüste

Täglich frische Holl Auster
Echt Franks Würstchen
Neue Sardinen i i ltailv

empfing

5 gr Stein n gr Ulrichstr Ecke

8

Koggenlang8tw i

unä I eu
habe abzugeben und liefere dasselbe mit
meinem Geschirr sranco Halle

I i lila Merseburg

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellsn

leberwurst Trüffelleberwurst
ek Zunge Braunschw Mettwurst
verse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch
Russischen Salat empfiehlt

W Königl HoflieferantS Leipzigers
Anssvlsititt

feiner ITäglich Lr Z v K Ira I tv
li

Siv
5i l mit feinen IIWratvis werden aufs
feinste garuirt täglich tr

Li Z Stück ZO und4 Pfg u das Feinste von l
Lnrtvr ixt i HVitrstvlempfiehlt

KL
gr Ulrichstrasze S

H eiitll r köMMMN
weist zum Verkauf nach

Her n i n Eisleben Lindenstraße

33000
auf ein hiesiges Grundstück als erste Hy
pothek sofort gesucht

Rechtsanwalt

Z

Z MWO N M

31 41
auf Acker auszuleihen durch

kllvit
Bankgeschäft

auf Stadt Hypothek

41 1
1 Jahre nnkündbar

inel Amortisation
auszuleihen durch

k wit
Bankgeschäft z

Ein gut erhaltenes Pianoforte preis
würdig zu vcrk Zu erfr i d Exp d Bl

Mn KFee MÄe
Bon heute ab täglich von Vormittags

10 bis 1 Uhr
Bouillon

Die Verwaltung
Biirgerverci

für städtische Interessen
Heute Sonnabend den 7 d M

Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
Der Vorstand

Victoria Theater
Sonnabend den 7 Januar 1888
llvMmiii II I 8 dii

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7

sche Buchdruckerei sR Nietschmann W Halle
hr Morgens bis 7 Uhr MeM

Hierzu I Beilage
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